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regionale gottesdienste

Regionaler Gottesdienst –
Kirchensonntag
sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr,
Kirche Zimmerwald
hoffnung – Kraftquelle in unsicheren 
Zeiten 
«ich will euch Zukunft und hoffnung 
geben.» (Jer. 29,11)
gestaltet vom singkreis längenberg 
musik: elvino arametti, Orgel
anschliessend apéro. 
herzlich willkommen!. . . . . . . . . . .
Friedensgebet – 
40 Minuten für den Frieden
Wir laden sie herzlich zu dieser Feier 
mit viel Kerzenlicht ein!

donnerstag, 4. Januar, 19.30 Uhr
Kirche rüeggisberg

donnerstag, 11. Januar, 19.30 Uhr
Kirche Zimmerwald

donnerstag, 18. Januar, 19.30 Uhr
Kirche Kirchenthurnen

samstag, 27. Januar, 17.00 Uhr, 
Kirche riggisberg

Friedensgebet: Denken wir in der Kirche 
an die Menschen in Nahost, der Ukraine 
und anderen Kriegsschauplätzen. 

 

Regionales Taizé-Friedensgebet
samstag, 27. Januar, 17.00 Uhr, 
Kirche riggisberg 

Das Taizégebet ist seit seinem Ursprung 
im Zweiten Weltkrieg immer auch ein 
Friedensgebet.Es hat nichts an Aktualit-
ät verloren. Wir zünden Kerzen für 
Menschen in Krisengebieten an und 
nehmen sie in unseren Fürbitten auf.

Bittet, so wird euch gegeben! 
suchet, so werdet ihr finden! 
Klopfet an, so wird euch aufgetan!

MatthäUs 7,7

Kirchgemeinden des längenbergs

regionalredaKtion
susanne hosang, 079 754 43 76, susanne.hosang@artyco.ch

iM FoKUs

riggisberg      rÜeggisberg
ZimmerWald      Oberbalm

«alles, was ihr tut, geschehe in liebe» 
– dieser Vers aus dem 1. Korintherbrief 
wurde von der Ökumenischen arbeits-
gemeinschaft für bibellesen als Jahres-
losung für das neue Jahr ausgewählt. 

Zustimmung
Jawoll, mehr davon braucht diese Welt!, 
denken sie vielleicht, wenn sie diesen 
Vers lesen. Wenn dies alle so machen 
würden, dann wäre die Welt eine friedli-
che(re).
Vielleicht denken sie auch: alles, was 
ihr tut, geschehe in liebe?! Welche 
illusion! angesichts dieser bewegten 
Zeiten und des grauens, das in so 
vielen Orten in der Welt regiert:  
welche liebe denn? und wo denn?

Zum scheitern verurteilt?
Vielleicht gehen ihre gedanken auch in 
diese richtung: Ja klar, es wäre die 
einzige lösung! Wobei, ehrlich gesagt, 
scheitere ich selbst immer wieder bei 
den kleinsten erlebnissen im alltag. ich 
kann mich über so Vieles und Viele 

ärgern: über zu langsame Verkehrsteil-
nehmende, über drängelnde Pendler:-
innen, über rechthaber:innen...
auch mein Partner, meine Partnerin, 
meine mitarbeitenden oder meine 
Kinder nerven mich manchmal so sehr, 
dass von dieser liebe nicht mehr viel 
übrig zu bleiben scheint. ist es einfach 
nur lieblos, als ich an jenem abend 
meinen Freund nicht zurückrief, obwohl 
er mich darum gebeten hat? notabene, 
weil ich lieber meine heiss geliebte 
Krimi-serie schauen wollte? Oder ist 
das nun zumindest in liebe mir selbst 
gegenüber geschehen?
Oder wenn ich mich mal wieder mit 
jemandem streite, nur weil ich kaum 
geduld und eine kurze Zündschnur 
habe. und dies alles, obwohl mir die 
liebe und ein liebevoller umgang 
untereinander doch so wichtig wären.
«alles, was ihr tut, geschehe in liebe» – 
wie ist es wohl den ursprünglichen 
adressat:innen in der gemeinde in 
Korinth mit diesem Vers ergangen?

sehnsucht und Wirklichkeit
ist es nicht so, dass die sehnsucht, 
dass alles, was wir tun, in liebe 
gesche-he, wohl in allen von uns 
wohnt? dass wir jedoch gleichzeitig 
auch bei uns selbst und bei unseren 
mitmenschen immer wieder mit einer 
anderen reali-tät konfrontiert sind? 
dass wir doch trotz aller guten 
absichten selber an unsere grenzen 
der liebe kommen?
gerade die Weihnachtstage, von denen 
wir ja gerade herkommen, lassen in 
uns diese sehnsucht aufleben. 
gleichzeitig führen sie auch die Kluft 
zwischen sehnsucht und Wirklichkeit 
umso schmerzhafter vor augen.

staunend, bewundernd, 
wertschätzend...
das wundervolle griechische Wort 
‚agape‘, das in dieser Jahreslosung im 
griechischen Text für liebe steht, hat 
im Kern ein weites bedeutungsfeld: 
seine Wortwurzel meint am ehesten: 
anstau-nen, bewundern, schätzen.
«alles, was ihr tut, geschehe 
staunend, bewundernd, 
wertschätzend». nun, auch so 
formuliert hört sich der Vers immer 
noch ein wenig überfordernd an – 
zumindest wenn man keine heilige und 
kein heiliger ist.
und trotzdem lese ich darin eine 
ermutigende richtung für den alltag, 
für die beziehung zu meinen 
mitmenschen und mitgeschöpfen, zu 
mir selber, zu gott.

staunenswert sind deine Werke 
(Ps 139, 14b)
staunen – wann und worüber haben 
sie zum letzten mal gestaunt?
staunen meint in seiner 
ursprünglichen bedeutung starren, im 
lauf hemmen. staunen bedingt eine 
kurze unterbrech-ung, ein innehalten, 
um wahrnehmen zu können.
Von den menschen aus dem biblischen 
umfeld wurde jeweils von staunenden 
reaktionen berichtet, wenn sich ihnen 
das Wirken und die liebe gottes 
gezeigt haben. Jesu geburt löste 
manche solche momente des 
staunens aus. auch spätere 
begegnungen Jesu mit den menschen 
bewirkten staunen und bewunderung. 
in diesem staunen geschah etwas 
geheimnisvolles: die menschen 
erlebten sich als von gott geliebte 
Wesen.

liebevolle einladung
«alles, was ihr tut, geschehe in liebe» 
meint wohl nicht, keinen streit mehr 
auszufechten oder keine auseinander-
setzung mehr zu führen und alles un-
bedacht mit dem mantel der liebe zu-
zudecken.
Vielleicht können wir die Jahreslosung 
für 2024 aber als liebevolle einladung 
lesen, mit offenen augen und herzen zu 
staunen, wo uns liebe geschenkt wird, 
gleichzeitig durchlässig für das elend 
der Welt: Wann weiss und erlebe ich 
mich selbst als geliebtes Kind?
und umgekehrt erinnern wir uns, wenn 
wir staunen, vielleicht auch an Jesu 
Frage als auferstandener an Petrus: 
«hast du mich lieb?» (Joh 21, 15-17) 
es ist eine Frage, die wir auch für uns 
hören dürfen.
ich selbst scheitere immer wieder 
daran, gottes liebe für mich wirklich 
glauben zu können, genauso wie ich 
von Zeit zu Zeit daran scheitere, Jesu 
Frage «hast du mich lieb?» mit Ja 
beantworten zu können.
in momenten des staunens, spüre ich 
aber eine geheimnisvolle gewissheit zu 
beidem, die mich hoffen und vertrauen 
lässt.
Vielleicht richten wir uns genau so 
immer wieder neu aus nach der liebe, 
die uns in unserem alltag leiten mag. 
Vielleicht geschieht genau so gottes 
liebe: sie verändert mich und so auch 
die Welt um mich herum.
in diesem sinne wünsche ich ihnen von 
herzen ein staunenswertes 2024!
Magdalena stöcKli-ehrensPerger, 

PFarrerin riggisBerg

gott lege seine hand
auf deine augen,
dass sie sich öffnen
für das schöne:
für das sanfte licht
der Mondsichel,
den schwebenden tanz
der schmetterlinge,
für leuchtendes 
Waldbeerenrot
und zarten 
Kieselsteinschimmer,
für das verträumte lächeln
in einem Kindergesicht. 
Mögest du von sehen
zu sehen wandern.
Möge das staunen
dich niemals verlassen.
             antJe saBine nägeli

ein angebot der erwachsenenbildung der Kirchgemeinden auf dem längenberg

Sind wir unseres Glückes Schmied?
alles hat seine Zeit – oder glückliche Bescheidenheit (Buch Kohelet)
dienstag, 9. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Renate von Ballmoos, Pfrn. Oberbalm

spiritualität ist eine Quelle der Kraft
dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Annemarie Bieri, Theologin und Erwachsenenbildnerin
Andrea Figge und Susann Müller, Pfrn. Zimmerwald

sind wir es auch in unserem Zusammenleben  
und in der gestaltung unserer Welt?
dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Barbara Klopfenstein, Pfrn. Rüeggisberg und
Daniel Winkler, Pfr. Riggisberg

Jahreskreisrituale
Lichtmess/Imbolc: 
Mittwoch 31. Januar, 19.30 Uhr, Kirche oberbalm

erstes erwachen – Zarte entfaltung 
Noch ist es bei uns winterlich, und doch werden die 
Tage länger, das Licht nimmt zu und an besonders 
geschützten Orten leuchten Krokusse oder Winterlinge 
und wecken die Hoffnung, dass es auch in diesem 
Jahr wieder Frühling werden wird. Wir feiern dieses 
erste Erwachen und stärken unsere Frühlingshoffnungen.
                                      Mit PFrn. renate von BallMoos

St
ef

an
ie

 B
ah

lin
ge

r, 
M

ös
si

ng
en

, w
w

w.
ve

rla
ga

m
bi

rn
ba

ch
.d

e

©
 zv

g

©
 B

ar
ba

ra
 K

lo
pf

en
st

ei
n

©
 r

en
at

e 
vo

n 
ba

llm
oo

s



14  Kirchgemeinden des längenbergs  | Januar 2024

Pfarramt daniel Winkler, 031 802 04 49, 
 daniel.winkler@kirche-riggisberg.ch

Pfarramt magdalena stöckli, 031 802 09 82, 
schlossgarten magdalena.stoeckli@schlogari.ch

heimpfarramt brigitte amstutz, 031 808 81 92, 
schlossgarten  brigitte.amstutz@schlogari.ch

sigristinnen monika iseli & annerös heger, 
 079 464 31 32, sigristenamt@kirche-riggisberg.ch

Kirchgemeinderats-Präsidium 
 christian böhlen, 079 544 37 35, 
 christian.boehlen@kirche-riggisberg.ch

Katechetik Mirjam & Markus Schmid, 079 585 87 50
 mirjam.schmid@kirche-riggisberg.ch 
 (Bürotag: Donnerstag)

sekretariat irene bolzli, 078 247 15 19 (Telefon montag: 8.00-11.00 uhr)
 sekretariat@kirche-riggisberg.ch

homepage www.kirche-riggisberg.ch

gratUlationen

nun aber bleiben glaube, hoffnung, 
liebe, diese drei; aber die liebe ist 
die größte unter ihnen. 
1.Korinther 13,13 

Mit diesem Bibelwort wünschen wir den 
über 75-jährigen Jubilarinnen und 
Jubilaren alles Gute und Gottes Segen 
für das neue Lebensjahr! 

senta Messerli-Krebs, 
Längenbergstrasse 32, 26. Januar 1931
elisabeth Zbinden-Krebs, 
Vordere Gasse 6, 30. Januar 1931
Zenzi rohrbach-Burgstaller,
Sandgrubenweg 8, 17. Januar 1933
veronika rellstab-aebischer, 
Muriboden 8, 4. Januar 1937
leni gerber-glaus, 
Längenbergstrasse 32, 27. Januar 1937
Bertha gehri-allenbach, 
Hintere Gasse 30, 2. Januar 1938
Margrit reber-hänni, 
Gurnigelstrasse 25, 6. Januar 1938
Kurt riesen-Münger, 
Längenbergstrasse 34, 25. Januar 1940
daniel trachsel, 
Längenbergstrasse 43, 05. Januar 1941
elisabeth Bürki-Kaufmann, 
Abeggstrasse 8, 31. Januar 1941
Peter gurtner, 
Birkenweg 4, 14. Januar 1943
Martha Kohler-Krebs, 
Amselweg 15, 6. Januar 1944
verena riesen-Münger,
Längenbergstrasse 34, 11. Januar 1944
Julia vifian-nydegger, 
Bühlenstrasse 16, 14. Januar 1944
Käthi nydegger-rytz, 
Gurnigelstrasse 23, 18. Januar 1944
res Feller, 
Längenbergstrasse 30, 28. Januar 1944
alice däppen, 
Abeggstrasse 56, 6. Januar 1946
hans Peter schmid, 
Birkenweg 6, 13. Januar 1946
Walter rüegsegger, 
Bühlenstrasse 23, 18. Januar 1946
erika Feuz-von allmen, 
Rainweg 16, 27. Januar 1946
ruth stäger, 
Vordere Gasse 14, 13. Januar 1947
Bertha Walther-scherz, 
Kirchenrainweg 4, 17. Januar 1947
Ulrich Bellorini, 
Vordere Gasse 16, 20. Januar 1947
elisabeth rüegsegger-Wyder,
Bühlenstrasse 23, 30. Januar 1947
veronika schär-Bürki, 
Bühlenstrasse 13, 13. Januar 1949
Fritz nyffenegger, 
Vordere Gasse 12, 23. Januar 1949
ernst hirsig, 
Längackerweg 9, 24. Januar 1949
hedwig Wälti-rüegsegger,
Bühlenstrasse 21, 31. Januar 1949

Sollte jemand vergessen worden sein, 
melden Sie sich bitte bei 
Daniel Winkler mit 031 802 04 49. 

Kirchliche chroniK

abschiede

24. November 
(Schlossgarten Riggisberg): 
esther hüsler, geb. am 02.10.1961, 
wohnhaft gewesen: Schlossweg 5. 

nicht die Jahre 
in unserem leben zählen,
sondern das leben
in unseren Jahren.

adlai eWing stevenson

 gottesdienste iM JanUar 

sonntag, 7. Januar, 10.00 Uhr, Kirche riggisberg
gottesdienst mit Pfr. Daniel Winkler

sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr, Kirche riggisberg
gottesdienst für gross und Klein mit der KUW-3. Klasse 
Thema: Abendmahl: mit Katechetin Mirjam Schmid und 
KUW-Mitarbeiterin Beate Stucki
Nach dem Gottesdienst wird ein Kirchenkaffee serviert.

samstag, 20. Januar, 17.00 Uhr, Kirche riggisberg
logo lobgottesdienst: Zusammen alte und neue Lieder 
singen, über eine biblische Geschichte austauschen. Kinder 
sind willkommen! Nach dem Gottesdienst findet ein ‚Potluck‘ 
(gemeinsames Essen: Alle bringen etwas mit) statt. 
Auskunft: Miguel & Daniela Terrazos, 076 611 36 02

sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr, Kirche Zimmerwald
regionaler gottesdienst Kirchensonntag
hoffnung – Kraftquelle in unsicheren Zeiten 
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben.» (Jer. 29,11)
gestaltet vom singkreis längenberg 
Musik: Elvino Arametti, Orgel
Anschliessend Apéro. Herzlich willkommen!

samstag, 27. Januar, 17.00 Uhr, Kirche riggisberg
regionales taizé-Friedensgebet 
Das Taizégebet ist auf dem Hintergrund seines Ursprungs im 
Zweiten Weltkrieg immer auch ein Friedensgebet, und es hat 
nichts an seiner Aktualität verloren. Wir werden im Taizé-
Friedensgebet Kerzen für von Kriegen Betroffene anzünden 
und in der Fürbitte an diese Menschen denken. 

sonntag, 28. Januar: Kein gottesdienst in der Kirche riggisberg
Besuchen Sie unseren Taizé-Gottesdienst am Samstag oder 
einen Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden

gottesdienste in heiMen

Freitag, 5. Januar, 10.15 Uhr, schlossgarten  (saal)
gottesdienst mit Pfrn. Bigitte Amstutz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Freitag, 5. Januar, 14.30 Uhr, altersheim riggishof
gottesdienst mit Pfrn. Barbara Klopfenstein

Freitag, 19. Januar, 14.30 Uhr, altersheim riggishof
gottesdienst mit Pfrn. Magdalena Stöckli 

Kinder Und JUgend – Kirchliche UnterWeisUng – KUW

Fiire mit de Chliine
 Freitag, 19. Januar, 16.00 Uhr, Kirche riggisberg

Auskunft erteilt: Beate Stucki, 031 802 08 58.

1. Klasse Elternabend 
 dienstag, 23. Januar, 20.00 Uhr, Kgh riggisberg

3. Klasse Abendmahl
Im Januar findet für alle Drittklässler ein 1 ½-tägiger 
Unterweisungsblock zum Thema ‘Abendmahl’ mit 
anschliessendem Gottesdienst statt:

 Freitag, 12. Januar, 8.30-15.00 Uhr, Kgh riggisberg
(diese Zeit wird von der Schule freigegeben) und 

 samstag, 13. Januar, 9.00 bis 14.00 Uhr,
Kirchgemeindehaus riggisberg 
(mit offeriertem Mittagessen).

 sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr, Kirche riggisberg
Gottesdienst für Gross und Klein zum Thema Abendmahl mit 
Katechetin Mirjam Schmid & KUW-Mitarbeiterin Beate Stucki. 
Nach dem Gottesdienst wird ein Kirchenkaffee serviert.

8. Schuljahr Wahlkurs-Programm
Bei Fragen wendet euch an Daniel Winkler (031 802 04 49). 

veranstaltUngen

gemütlicher spaziergang für Witwen & alleinstehende Frauen 

«Zäme ga Loufe» – rausgehen und mit anderen spazieren
donnerstag, 4. Januar, 13.30 Uhr, Besammlung Postplatz riggisberg. 
Bei Fragen wenden Sie sich an Therese Schmalz, 031 802 03 75.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Raclette-Abend für Trauernde
Montag, 15. Januar, 18.00-20.30 Uhr, Kirchgemeindehaus riggisberg
Egal wie alt Ihre Trauer ist, Sie sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit anderen 
Betroffenen im Austausch oder in Stille diesen Abend zu verbringen. Für diesen 
Anlass ist eine Anmeldung bis Freitag, 12. Januar erforderlich. Unkostenbeitrag: 15 
Franken. Wir freuen uns auf Sie! 
Anmeldung und Auskunft bei Katharina Friederich 078 753 73 22.

K. Friederich, M. stöcKli Und r. rUMo dUcrey
Das erste Trauercafé Riggisberg 2024 findet am 7. Februar statt.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

für verwitwete und alleinstehende Frauen und Männer der Kirchgemeinde

Fondue-Essen 
dienstag, 16. Januar, 12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus riggisberg
Wir laden Sie ganz herzlich zum diesjährigen Fondue-Essen ein!
Wir freuen uns auf das Essen und das gemütliche Beisammensein! 
Kontaktperson für Fragen: Therese Schmalz, 031 802 03 75.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Musikalische Mitgestaltung der Gottesdienste
Freitag, 19. Januar, 19.00 Uhr, restaurant adler
Die Delegierten aller Vereine und Gruppen, die bei Gottesdiensten mitwirken, treffen 
sich zur Jahresplanung 2024 und zum gemeinsamen, traditionellen Jahresessen.

 . . 

ein angebot der erwachsenenbildung der Kirchgemeinden auf dem längenberg

Sind wir unseres Glückes Schmied?
alles hat seine Zeit – oder glückliche Bescheidenheit (Buch Kohelet)
dienstag, 9. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Renate von Ballmoos, Pfrn. Oberbalm

spiritualität ist eine Quelle der Kraft
dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Annemarie Bieri, Theologin und Erwachsenenbildnerin
Andrea Figge und Susann Müller, Pfrn. Zimmerwald

sind wir es auch in unserem Zusammenleben  
und in der gestaltung unserer Welt?
dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Barbara Klopfenstein, Pfrn. Rüeggisberg und
Daniel Winkler, Pfr. Riggisberg

seniorinnen Und senioren 

Mittagstisch
donnerstag, 11. Januar, 12 Uhr, 
Kirchgemeindehaus riggisberg
Anmeldung bei Elisabeth Rüegsegger, 031 809 38 12. 
Viele sind für das ganze Jahr angemeldet. Sollten Sie 
einmal verhindert sein, teilen Sie es bitte Elisabeth 
Rüegsegger mit. Kosten: CHF 15.–.
Wer mit dem Auto abgeholt werden möchte, melde 
sich auch dort an. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Offener Spielnachmittag
donnerstag, 18. Januar, 14-17 Uhr, 
Kirchgemeindehaus riggisberg

Alle Interessierten sind herzlich zu diesem Spiel—
nachmittag eingeladen. Besondere Spiele, die über 
das Jassen hinausgehen, organisieren Sie bitte selber. 

©
 zv

g
©

 R
. R

oh
rb

ac
h

©
 m

ar
ku

s 
re

is
t

©
 r

ut
h 

ro
hr

ba
ch

©
 B

ar
ba

ra
 K

lo
pf

en
st

ei
n



Januar 2024  |  Kirchgemeinden des längenbergs 15

schatZtrUhe

Gebet zum Jahreswechsel
Gott, Quelle unseres Lebens,
du warst bei uns in diesem Jahr - 
selbst dann, wenn wir zu beschäftigt waren, um dich wahrzunehmen.

Wir bitten dich: 
Öffne uns die Augen für dich und deine Gegenwart in unserem Leben. 
Schenke uns neues Vertrauen.

Stärke uns mit deiner Kraft und befreie uns, wenn wir alten Lasten nachhängen.
Schenke uns deine Gnade und Zuwendung, die Lasten in Segen verwandeln kann.

Gott, sei besonders bei denen, 
die wir leicht vergessen über unserem eigenen Glück oder Unglück:
Bei denen, die einsam, krank und verzweifelt sind.
Bei denen, die in dieser Zeit Angst haben vor jedem neuen Tag, 
weil sie Krieg und Flucht, Gewalt und Hunger, Kälte und Hoffnungslosigkeit erleiden.

Zwischen Hoffen und Bangen schwanken unsere Gefühle 
vor dem neuen Jahr, das kommt. 
Du, Gott, legst es in unsere Hand, dass wir es gestalten. 
Wir brauchen dazu Weisheit, und die Hoffnung, 
dass Gutes entstehen kann, wenn wir verantwortlich handeln, 
und brauchen Vertrauen und Geduld, 
wo es gilt, Unabänderliches zu ertragen. 

Gott, lass uns unsere Zeit aus deiner Hand nehmen und sie bewusst leben - 
in der richtigen Balance zwischen Ruhe und Aktivität.

aMen

MitteilUngen

Kirchgemeindeversammlung vom 22. November 2023
Am Mittwoch, 22. November 2023 besuchten siebzehn Personen die ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung, wobei fünfzehn davon stimmberechtigt waren. Die 
Finanzverwalterin hat das Budget 2024 erstellt und erläutert, dies anhand der 
einzelnen Sachgruppen. Die Kirchgemeinde genehmigt einstimmig das Budget 
2024. Der Finanzplan 2023-2028 wurde vom Kirchgemeinderat an der 
Oktobersitzung genehmigt. Für die Versammlung dient er lediglich zur 
Kenntnisnahme. Der Kirchensteueransatz bleibt unverändert bei 0,207% der 
einfachen Staatssteuer.

Nach dem Jahresrückblick aus den verschiedenen Ressorts bedankt sich Verena 
Eggenschwiler bei Erika von Niederhäusern für ihre Mithilfe und Leitung des Basars 
während 54 Jahren und übergibt ihr einen Blumenstock und Gutscheine. 
Der Präsident bedankt sich bei allen, die sich in irgendeiner Art und Weise für die 
Kirchgemeinde engagieren und allen Anwesenden für ihr Erscheinen. Zum Abschluss 
der Versammlung und als Übergang zum gemütlichen Zusammensein erzählt Daniel 
Winkler eine berührende und nachdenkliche Geschichte. 

irene BolZli, seKretariat KirchgeMeinde. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Krippenfiguren in der Kirche 
In jeder Weihnachtszeit ist in unserer Kirche ein schönes Krippenspiel zu sehen. 

Fotos: Monika Iseli

aUs deM leBen der KirchgeMeinde

Basar-Rückblick: Wir können 4000 Franken an  
bedürftige Menschen verschenken! 
Jedes Jahr findet der Basar statt, um Menschen zu unterstützen, die um ihre Existenz kämpfen. Viele helfende Hände tragen 
dazu bei, dass das Basar-Wochenende zu einem Erfolg werden kann. Man begegnet sich im Kirchgemeindehaus beim 
frischgebackenen Brot, sucht warme Wollsocken für den Winter aus oder findet eine robuste Küchenschürze, geniesst mit 
Bekannten ein «Selleriebrötli» oder gönnt sich ein Stück Quarktorte.

Wir danken allen, die zum diesjährigen guten 
ergebnis beitrugen. es konnten 4‘090.45 
erwirtschaftet werden. 

buffet & service 2449.35

backwaren 563.10

handarbeiten 1413.00

spenden und einnahmen 
durchs Jahr

377.70

einnahmen Total 4803.15

ausgaben -712.70

erlös 4090.45

Mit diesem Betrag unterstützt das Basarteam 
verschiedene Hilfswerke im In- und Ausland, 
zu denen zum Teil persönliche Kontakte bestehen:

Unser Dank gilt:

• vorab dem Basar-Team unter der Leitung von Verena Eggenschwyler, das viele Stunden ehrenamtliche Mitarbeit leistete
• den vielen fleissigen Strickerinnen, Handarbeiterinnen und Bäckerinnen
• all jenen, die den Basar durch eine Natural- oder Geldspende unterstützten 
• und natürlich allen Besucherinnen und Besuchern ein herzlicher Dank für ihr Kommen! 

Wir freuen uns auf den nächsten Basar: Das Basarteam, der Kirchgemeinderat und das Pfarrteam

das Basarteam
Von links: Verena Eggenschwyler, 
Hanni Stübi, Vroni Schär, Rosmarie 
Zbinden, Heidi Simon, Marianne Marti, 
Therese Schmalz. Es fehlen auf dem 
Bild: Mikä Iseli, Abinet Tesfay und Daniel 
Winkler.

Basar-impressionen
Fotos: Verena Eggenschwyler,  
Heidi Simon, Daniel Winkler

Folgende hilfswerke im in- und ausland 
kamen in den genuss einer spende:

aktion Verzicht (suppenküche, hilfe für arme 
in der ukraine u.a.)

400

christliche Ostmission 400

Frauenprojekt in Tansania 200

heilsarmee bern 400

Kinderheim «emmanuel-home»  
in aethiopien

400

Kinderheim «noe» in Peru 400

Kinderheim «selam» in aethiopien 400

mission 21 basel 300

Verein der Freunde ramallahs 400

heKs (brot für alle) 300

Verein Pin, Projekte in nepal 400

TOTal 4000

Basar-Wettbewerb
Bei den eingereichten Wettbewerben haben 7 Personen 
alle Fragen richtig gelöst. Die Ziehung der Gewinner  
erfolgte in Gegenwart des gesamten Basarteams.

Die Gewinner (1. - 3. Rang) erhielten als Preise Gutscheine  
des Claro-Weltladens (CHF 50.— | CHF 30.— | CHF 20.—):

1. Rang: Felix Stucki, Riggisberg 

2. Rang: Peter Bolzli, Toffen

3. Rang: Fritz Wittwer, Riggisberg 

Wir gratulieren herzlich! Pfr. Daniel Winkler 
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Unsere geMeinde

liebe rüeggisbergerinnen und rüeggisberger

Ist es Euch wie mir ergangen, dass Ihr den Jahreswechsel nachdenklicher als sonst 
begangen habt? Hinter uns liegt kein einfaches Jahr und für die kommenden Monate 
gibt es viele Unsicherheiten. Das vergangene Jahr hat uns herausgefordert. 

«alles, was ihr tut, geschehe in liebe.» 
Dieser Vers aus 1. Korinther 16,14 ist die Jahreslosung für das neue Jahr. Die Liebe ist 
die Grundlage unseres Glaubens und unserer Beziehung zu Gott und den 
Mitmenschen. Sie ist mehr als ein Gefühl, sondern eine Entscheidung. Liebe hat die 
Kraft, Brücken zu bauen, Konflikte zu lösen und Heilung zu bringen. 

Ich wünsche uns, dass wir in diesem Jahr auf diese Liebe bauen können. Dass wir, 
wenn wir am Morgen aufgestanden sind, frisch an unsere Arbeit gehen können. Das 
tun, was wir müssen. Das tun, was wir tun müssten. 
Mit Liebe.

herZlich, ihre PFrn. BarBara KloPFenstein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Ratsmitglieder des Kirchgemeinderates 2024
Präsident Ueli Rüegsegger 079 412 49 78  3088 Rüeggisberg

Marianne Rohrbach-Megert 031 809 23 28  3088 Oberbütschel

Rosmarie Rolli-Roder 031 809 14 45  3088 Oberbütschel 

Elisabeth Willen-Lanzrein 031 331 67 22  3088 Rüeggisberg  

Johanna Burren-Hirsbrunner 031 809 18 09  3089 Hinterfutligen 

Salome Gyr 079 436 55 42 3088 Rüeggisberg

Andreas Kohler 079 949 34 03 3088 Rüeggisberg

Wer Mitfahrgelegenheiten zu einem bestimmten Gottesdienst oder Gemeinde—
anlass wünscht, melde sich bitte rechtzeitig telefonisch beim nächstgelegenen 
Ratsmitglied. Sie werden gerne abgeholt und wieder nach Hause geführt!

träFFPUnKt garteZiMMer

Spielnachmittag
Montag, 8. Januar, 13.30 Uhr, 
gartenzimmer Pfarrhaus
Sie können gerne auch eigene Spiele mitbringen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Gschichte-Kafi
Mittwoch, 10. november, 9.00 Uhr,  
gartenzimmer Pfarrhaus
«Kindern erzählt man Geschichten, damit sie  
einschlafen – Erwachsenen, damit sie aufwachen.»

Jorge BUcay. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Zäme Zmörgele
donnerstag, 25. Januar, 8.30 Uhr,  
gartenzimmer Pfarrhaus
Wir laden sehr herzlich zu einem einfachen 
Frühstück mit einem kleinen Wort zum Tag ein. 
Das Angebot ist offen für alle und  
eine Anmeldung ist nicht nötig.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Abholdienst 
Haben Sie keine Fahr- oder Mitfahrgelegenheit, 
um an einem Anlass im Gartenzimmer 
teilzunehmen? Melden Sie sich bei 
Pfrn. Barbara Klopfenstein, 031 809 03 22.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

1-mal im Monat 
zusammen wandern! 
dienstag, 09. Januar, 14.00 Uhr,
viehschauplatz rüeggisberg
Es sind alle, die Zeit und Lust haben,  
herzlich dazu eingeladen. Bei schlechter  
Witterung wird die Wanderung um  
eine Woche verschoben.
Anmelden können Sie sich bei: 
Karl tschirren, 079 737 62 14. 

gottesdienste iM JanUar 

Montag, 01. Januar, 10.00 Uhr, Kirche rüeggisberg
gottesdienst an neujahr
Pfrn. Barbara Klopfenstein und Christine Heggendorn, Orgel
Im Anschluss Anstossen auf das neue Jahr

donnerstag, 04. Januar, 19.30 Uhr, Kirche rüeggisberg
regionales Friedensgebet

sonntag, 07. Januar, 10.00 Uhr, Kirche rüeggisberg
gottesdienst 
mit Pfrn. Barbara Klopfenstein 
Musikalische Mitwirkung Musikgesellschaft rüeggisberg

sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr, Kirche rüeggisberg
gottesdienst 
mit Pfrn. Barbara Klopfenstein und Organist Dominik Röglin
Anschliessend Chile-Kafi im Gartenzimmer des Pfarrhauses

sonntag, 28. Januar, 10.00 Uhr, Kirche rüeggisberg
Familiengottesdienst zur tauferinnerung 
mit Pfrn. Barbara Klopfenstein, Katechetin Corinne Bittel, 
KUW-Mitarbeiterin Yvonne Zbinden und 
Organist Dominik Röglin. Mitwirkung 2. Klasse.
Im Anschluss sind alle zum Apéro eingeladen

Unsere JUgend – Kirchliche UnterWeisUng – KUW

2. Klasse KUW-Unterricht
samstag, 27. Januar, 9.00-15.00 Uhr
mit Mittagessen im schulhaus Ziegelacker

Familiengottesdienst zur 
Tauferinnerung
sonntag, 28. Januar, treffpunkt 9.45 Uhr, 
Kirche rüeggisberg

4. Klasse KUW-Unterricht 
Freitag, 19. Januar, 11.50 – 15.15 Uhr und
Freitag, 2. Februar, 8.30 – 14.30 Uhr
je mit Mittagessen, im schulhaus Ziegelacker 

8. Klasse Kochen für Senioren-Mittagstisch
Freitag, 19. Januar, 18.00-20.00 Uhr

9. Klasse Vorbereitung Mittagstisch
Freitag, 12. Januar, 17.00-19.30 Uhr 
mit abendessen im Pfarrhaus

Besuch in Bern bei der 

‚Anti-Drogen-Einheit‘ Krokus 
Mittwoch, 31. Januar 13.35-20.46 Uhr,

8.+9. Klasse Wir machen anderen eine Freude
samstag, 20. Januar, 
nach Absprache mit Corinne Bittel, Katechetin und  
Yvonne Zbinden, KUW-Mitarbeiterin

KirchgeMeinde rüeggisBerg
Pfarramt: Pfrn. Barbara Klopfenstein,
031 809 03 22, pfarramt@kirche-rueeggisberg.ch 
Präsident Kirchgemeinderat: 
Ueli Rüegsegger,  079 412 49 78, 
praesidium@kirche-rueeggisberg.ch
Katechetin: corinne bittel, 078 840 61 76
KUW-Mitarbeiterin: Yvonne Zbinden, 079 571 37 77
sekretärin und KUW-Koordinatorin:  
ruth rohrbach, 031 738 85 78, sekretariat@kirche-rueeggisberg.ch 
Finanzamt: andrea hämmerli, 031 819 50 82
finanzen@kirche-rueeggisberg.ch
sigristenamt: Petra Zwahlen, 031 809 11 24

www.kirche-rueeggisberg.ch 

seniorinnen Und senioren

«Wir machen 
anderen eine Freude!!»
Mittagstisch der 8. + 9. Klasse für 
seniorinnen und senioren

samstag, 20. Januar, ab 11.30 Uhr
Die 8. Klässler werden für euch kochen 
und die 9. Klässler werden euch 
bedienen.
Aus organisatorischen Gründen sind wir 
froh, wenn ihr euch bis am 9. Januar bei 
Ruth Rohrbach, 031 738 85 78 anmel–
det. Die Platzzahl ist beschränkt.
Wir erlauben uns ein Kässeli zur Deck–
ung der Unkosten bereitzustellen.
Wir freuen uns, euch eine Freude zu 
machen.
8. & 9. Klasse Rüeggisberg mit 
Barbara Klopfenstein, Corinne Bittel &  
Yvonne Zbinden

abholdienst 
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen,   
melden Sie sich ungeniert bei Pfarrerin
Barbara Klopfenstein, 031 809 03 22.

terMine ZUM vorMerKen

Chiuche Kino 
Freitag, 16. Februar, 19.30 Uhr, 
Kirche rüeggisberg
Zwingli: der reformator, historiefilm
Geeignet für Kinder ab 12 Jahren

geBUrtstage iM JanUar

Wir gratulieren unseren Senioren und 
Seniorinnen herzlich, und wünschen 
Ihnen gute Begegnungen an ihrem 
Festtag und Gottes reichen Segen: 

rosmarie Brönnimann, 
Rüeggisberg, 03.01.1935
elisabeth Balsiger, 
Oberbütschel, 06.01.1949
emil rohrbach, 
Helgisried, 11.01.1941
Werner Marti, 
Helgisried, 14.01.1945
Magdalena tschirren, 
Rüeggisberg, 14.01.1947
Johanna Marti, 
Helgisried, 14.01.1949
gertrud Messerli, 
Helgisried, 16.01.1936
Werner hachen, 
Rüeggisberg, 18.01.1946
hans Peter Bart,
Oberbütschel18.01.1949
hans Zwahlen, 
Oberbütschel, 20.01.1940
hedwig Bédert, 
Rüeggisberg 20.01.1946
erna rey, 
Helgisried, 23.01.1945
Walter Zahnd, 
Rüeggisberg, 24.01.1939
ingrid trachsel, 
Rüeggisberg, 24.01.1946
otto Blatter, 
Oberbütschel, 26.01.1941
Frieda Jenni, 
Riggisberg, 27.01.1926
Brigitte rubin, 
Rüeggisberg, 27.01.1941
Werner von Bergen, 
Helgisried, 30.01.1938

Wer seinen Geburtstag nicht in 
‹reformiert.› publiziert sehen möchte, 
melde dies bitte zwei Monate vor dem 
Geburtstag unserer Sekretärin  
Ruth Rohrbach, 031 738 85 78 – Danke!

Kirchliche chroniK

taufen

anouk doris Jöhr, 
geb. am 25. Februar 2022, Tochter der 
Alexandra + Remo Jöhr-Stutz, 
Brenzikofen

Jan thomet, geb. am 22. Juni 2023, 
Sohn der Yvonne + Adrian Thomet-
Ramseyer, Rüeggisberg

celina stäger, geb. am 22. März 2023, 
Tochter der Yolanda + Stefan Stäger-
Bitterli, Helgisried
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KolleKten noveMBer 2023

Wir danken
Verein Ukraine-Hilfe Bern 60.00
Stiftung Heilsarmee Schweiz,
Abdankung 138.70
Reformationskollekte, Synodalrat 217.40
Crosspoint europe 273.30
Fenster zum Sonntag 93.40
Cevi Jungschar Thurnen 192.45
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gottesdienste iM JanUar

sonntag 7. Januar, 10.00 Uhr, Kirche oberbalm
Gottesdienst zum Jahresanfang
Jesus von nazareth setzt neue Massstäbe –  
die Könige und ihre Knechte
Begrüssung und Verabschiedungen
Pfrn. Renate von Ballmoos; Mitwirkung: Treichlerclub Oberbalm; 
Elvino Arametti, Orgel.
Anschliessend : Apéro

sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr, Kirche oberbalm
gottesdienst – Jesus von nazareth setzt andere Massstäbe: 
«Wer unter euch ohne sünde ist, werfe den ersten stein» 
 Pfrn. Renate von Ballmoos; Adrian Zingg, Orgel.

sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr, Kirche Zimmerwald
regionaler gottesdienst – Kirchensonntag 
hoffnung – Kraftquelle in unsicheren Zeiten  
‚ich will euch Zukunft und hoffnung geben.‘ (Jer. 29,11) 
gestaltet vom singkreis längenberg  
musik: elvino arametti, Orgel 
anschliessend apéro. herzlich willkommen!

sonntag, 28. Januar, 10.00 Uhr, Kirche oberbalm
Familien-Gottesdienst mit den Kindern der 4.-6. Klasse
die goldene regel – Wie wir miteinander umgehen
Pfrn. Renate von Ballmoos; Susanne Hostettler, KUW-
Mitarbeiterin; Mitwirkung der Schülerinnen und Schüler der 
KUW 4. – 6. Klasse; Musik: Miro Stoffel, Orgel. 

Mittwoch 31. Januar, 19.30 Uhr, Kirche oberbalm
Lichtmess/Imbolc: Erstes Erwachen – Zarte Entfaltung 
Pfrn. Renate von Ballmoos

Kinder Und JUgend – Kids i-iii – KUW

4. Klasse Die Bibel, ein faszinierendes Buch
Freitag,12. Januar, 12.00-16.00 Uhr, chefeli oberbalm

5. Klasse  Altes Testament
Freitag,19. Januar, 12.00-16.00 Uhr, chefeli oberbalm  

6. Klasse  Neues Testament
Freitag, 26. Januar, 12.00-16.00 Uhr, chefeli oberbalm  

4.-6. Klasse  Vorbereitung des Gottesdienstes
samstag, 27. Januar, 09.30-12.00 Uhr ,  
chefeli/Kirche oberbalm

 Familien-Gottesdienst
sonntag, 28. Januar, 10.00 Uhr, Kirche oberbalm

9. Klasse: Konfirmationsunterricht 
donnerstag 11. | 18. | 25. Januar, chefeli oberbalm 
Mädchen 17.10 Uhr, | Jungs: 18.00 Uhr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Jahreskreisrituale
Mittwoch 31. Januar, 19.30 Uhr, Kirche oberbalm
lichtmess/imbolc: erstes erwachen – Zarte entfaltung 

Noch ist es bei uns winterlich, und doch werden die Tage länger, das Licht nimmt zu 
und an besonders geschützten Orten leuchten Krokusse oder Winterlinge und wecken 
die Hoffnung, dass es auch in diesem Jahr wieder Frühling werden wird. Wir feiern 
dieses erste Erwachen und stärken unsere Frühlingshoffnungen.

Mit PFrn. renate von BallMoos

oBerBalM
Pfarramt renate von ballmoos,  
 031 849 01 55, 079 631 35 16,  
 vonballmoos.renate@gmx.ch

co-Präsidium monika riesen, 079 489 09 81 
 und sonya marti, 031 829 30 35

sekretariat sonya marti, 031 829 30 35, 
 sekretariat@kirche-oberbalm.ch

sigristinnen barbara Zaugg, 031 849 34 71 und 
 Kathrin Widmer, 031 842 04 21

Fahrdienst anmeldung bei alfred berger, brüchen, 031 849 11 85

informationen www.kirche-oberbalm.ch

seniorinnen Und senioren

Offener Mittagstisch 
donnerstag, 4. Januar, 11.30 Uhr, 
restaurant Bären, oberbalm

Gemeinsam essen und Zeit für ein 
Gespräch haben und wer gern spielt, 
kommt auch auf seine Rechnung…  
Wir freuen uns auf vielfältige Begegnun–
gen.

Anmeldung bis 10.30 Uhr bitte direkt bei 
I. Marggi (Bärenwirtin) 031 849 01 60.. . . . . . . . . . . 
der gemeinsame nachmittag 

ein Spielnachmittag! 
Mittwoch, 24. Januar, 14.00 Uhr, 
schulhaus oberbalm
Wer hat Lust aufs gemeinsame Spielen 
und Plaudern?
Mit Pfrn. Renate von Ballmoos und 
Sonya Marti Schai. . . . . . . . . . . 
Verschnuufpouse-
Abendmeditation  
Fällt im Januar aus wegen der 
erwachsenenbildungsreihe am 
dienstagabend. . . . . . . . . . . . 
Die Bibel –

ein spannendes Buch
Beginnt wieder im Februar: 
13. Februar, 14.00 Uhr, 
amtszimmer oberbalm
Leitung: Pfrn. Renate von Ballmoos

geBUrtstage JanUar

Wir gratulieren ganz herzlich:

albrecht gilgen-leu, 
Lehn 13, am 4. Januar 1922

Walter guggisberg, 
Fuhrenrain 267, am 09.Januar 1947

elisabeth Zimmermann-loosli, 
Bach 124, am 13. Januar 1939  

elisabeth rothen-Moser, 
Borisried 208, am 15. Januar 1949

christian niedermann, 
Jurablickweg 1, am 17. Januar 1948

leni aeschlimann, 
Bach 124c, am 20. Januar 1944

verena thurnheer-schaub,
Schulhausweg 9, 25. Januar 1947

Werner hunziker, 
Borisried 213, am 28. Januar 1943

gott, schenke mir die gelassenheit, 
das hinzunehmen, was ich nicht 
ändern kann,                 
Mut, das zu ändern, was ich ändern 
kann, und Weisheit, das eine vom 
andern zu unterscheiden.    

reinhold nieBUhr

Wir veröffentlichen monatlich die 
Geburtstage ab dem 75. Altersjahr. Wer 
seinen Geburtstag nicht im reformiert 
veröffentlicht haben möchte, soll sich 
doch bitte bei Pfarramt oder Sekretariat.
Herzlichen Dank

Kirchliche chroniK 

abschied

Wir haben am 20. November 2023 
Abschied genommen von:
elisabeth hubacher-schori, 
geb. 22.10.1950, gest. 4.11.2023, 
wohnhaft gewesen an der 
Hinterbergstrasse 10, Oberbalm

Wir haben am 8. Dezember 2023 
Abschied genommen vom:
Martha spycher-Maurer, geb. 
30.12.1933, gest. 28.11.2023, wohnhaft 
gewesen an der Dorfgasse 9, Oberbalm

der du allein der ewge hiesst
Und anfang, Ziel und Mitte weisst
im Fluge unserer Zeiten:
Bleib du uns gnädig zugewandt
und führe uns an deiner hand,
damit wir sicher schreiten.

Jochen KlePPer

Wünschen Sie ein Gespräch?
Ohne Voranmeldung bin ich ganz sicher im Amtszimmer anzutreffen:

donnerstag, 4. Januar  15.00-17.00 Uhr 
donnerstag, 11. Janaur  10.00-12.00 Uhr
dienstag 23. Januar  14.00-15.30 Uhr
dienstag 30. Januar  10.00-12.00 Uhr

Und falls Ihr mich zuhause erwartet, ein Anruf genügt, ich besuche Euch gern! 
079 631 35 16
eUre PFarrerin, renate von BallMoos
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Sind wir unseres Glückes Schmied?
alles hat seine Zeit – oder glückliche Bescheidenheit (buch Kohelet)
dienstag, 9. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Renate von Ballmoos, Pfrn. Oberbalm

spiritualität ist eine Quelle der Kraft
dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald 
Annemarie Bieri, Theologin und Erwachsenenbildnerin 
Andrea Figge und Susann Müller, Pfrn. Zimmerwald 

sind wir es auch in unserem Zusammenleben  
und in der gestaltung unserer Welt?
dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Barbara Klopfenstein, Pfrn. Rüeggisberg und Daniel Winkler, Pfr. Riggisberg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Weltgebetstag 2024
Freitag 1. März , 20.00 Uhr, 
Kirche oberbalm 

‘Durch das Band des Friedens’ lautet der 
Titel des diesjährigen Weltgebetstages. 
Frauen aus Palästina erzählen uns dazu 
ihre Glaubensgeschichte.
Wer hilft mit bei der Vorbereitung des 
Gottesdienstes? 
Ich freue mich über Neueinsteigerinnen 
und erfahrene Weltgebetstagfrauen.
erstes vorbereitungstreffen: 
Freitag 26. Januar, 17.00 Uhr, 
amtszimmer/Pfarrhaus oberbalm
wir freuen uns sehr aufs gemeinsame 
Vorbereiten und Feiern!  
Karin KreBs & renate von BallMoos. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Zum Neuen Jahr
liebe oberbalmerinnen und oberbalmer,

viel Glück und Segen zum Neuen Jahr, das wünsche ich Euch, das wünsche ich uns, 
das wünsche ich allen Menschen. Ja, wer würde solches nicht wünschen wollen? 
Zu bewusst sind uns all die Konflikte und Nöte, bei uns und in der weiten Welt. Zu 
bedrückend scheint uns manchmal die eigene Unfähigkeit, etwas beizutragen zum 
Frieden unter uns, zum Himmel auf Erden. Die einen resignieren, die andern 
verfallen in Aktionismus, unsere Wünsche scheinen ins Leere zu laufen.
Da höre ich gern auf einen alten Mystiker, auf Angelus Silesius. Er hat seinen Zeit–
genossen zugerufen: «Halt an, wo läufst du hin? Der Himmel ist in dir. 
Suchst du ihn anderswo, du fehlst ihn für und für.»

Zum Neuen Jahr scheint mir dieser Ratschlag hilfreich. Was nehmen wir uns jeweils 
nicht alles vor, was wir künftig tun wollen oder eben nicht mehr… 
Angelus Silesius macht mir bewusst, dass es manchmal sinnvoller ist, zur Ruhe zu 
kommen, und achtsam zu sein, auf das, was mit mir ist - und mit meiner Umgebung. 
Und er verspricht: beim hinschauen und hinhorchen, beim achtsamen wahrneh–
men, finden wir nicht nur uns selber, werden uns nicht nur die Bedürfnisse unserer 
Mitmenschen bewusster, sondern wir finden den Himmel, die Dimension Gottes. 
Im kleinen Menschen entdecken wir das grosse Universum, ja mehr noch, das 
Geheimnis Gott.

Auf der Suche nach Glück, nach Sinn, nach Hoffnung kann es uns helfen, die tiefe 
Verbindung zwischen Gott und Mensch als Geschenk zu erahnen, und aus dieser 
Verbindung mit viel Gelassenheit dort sinnvoll und hilfreich zu wirken, wo wir das 
vermögen, damit der Himmel auf Erden aufscheint, damit der Glanz von Weih—
nachten auch im Neuen Jahr aufleuchtet.                                  renate von BallMoos

Unsere geMeinde 
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seniorinnen Und senioren

Spielnachmittag 
Freitag, 5. Januar, 14.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Zimmerwald

spielen sie gerne? brettspiele, Karten–
spiele, Würfelspiele?
Wir treffen uns zum gemeinsamen 
spielen und freuen uns, wenn sie auch 
dabei sind und mitspielen mögen. sie 
können gerne eigene spiele mitbringen.
Herzlich willkommen!
Wir bieten einen Fahrdienst an. 
Kontakt: m. steffen, 079 215 04 38 . . . . . . . . . . . 
Mittagstisch
donnerstag, 18. Januar, 11.45 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Zimmerwald 
An- und Abmeldungen bitte bis Mittwoch-
abend an Iris Hänni, 031 819 42 41.. . . . . . . . . . . 
Senioren-Spaziergang
donnerstag, 25. Januar, 12.40 Uhr, 
Parkplatz Kirche Zimmerwald
Kaufdorf-Belp (mit ÖV)
alle interessierten sind herzlich 
willkommen.
Kontakt: m. steffen, 079 215 04 38

geBUrtstage iM JanUar

gott segne dich,
mit der Kraft seiner liebe
mit dem Mut der hoffnung und 
mit dem geschenk des vertrauens.
segensWort            n.n.

roger Zobrist, 
Zimmerwald, 6. Januar 1940

rudolf Zehnder, 
Zimmerwald, 6. Januar 1947

elisabeth hugi-leuenberger, 
Englisberg, 7. Januar 1933

Werner guggisberg-Wegmüller,
Niedermuhlern, 10. Januar 1943

eric Faigaux, 
Zimmerwald, 12. Januar 1941

Katharina Bachmann-Bigler,
Niedermuhlern, 16. Januar 1940

alfred Wyss, 
Zimmerwald, 19. Januar 1946

leni guggisberg-Freiburghaus,
Zimmerwald, 22. Januar 1931

Käthi guggisberg-riesen, 
Köniz, 23. Januar 1933

Werner Wyssenbach, 
Zimmerwald, 23. Januar 1939

verena sinzig-schnegg, 
Niedermuhlern, 23. Januar 1941

verena holzer-Baumann, 
Zimmerwald, 28. Januar 1947

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare, 
herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag und alles Gute für das neue 
Lebensjahr, begleitet von Gottes Segen, 
wünschen wir Ihnen von ganzem Herzen,

KirchgeMeinderat, 
PFrn. andrea Figge Und 

PFrn. sUsann Müller 

Kirchliche chroniK 

Bestattungen

15. November 2023: 
stucki simone, APH Kühlewil, 
geb. 8. Juli 1924

16. November 2023: 
trachsel-Wenger Katharina, 
Alterszentrum Bremgarten, 
geb. 7. April 1941

17. November 2023:
schnegg-Balsiger elsbeth, 
Zimmerwald, geb. 19. Januar 1938 

gottesdienste iM JanUar 

Mo  01.  17.00 Uhr Kirche Zimmerwald
   neujahrs andacht 

‚der du die Zeit in händen hast –  
der du allein der ewge heisst.‘ (rgK 554) 
Pfrn. susann müller, musik: esther stöckli, Orgel 
anschliessend stossen wir auf das neue Jahr an.

so  07.  10.00 Uhr alters- und Pflegeheim Kühlewil
   gottesdienst  

Pfrn. andrea Figge, musik: h. meyer, Klavier

do  11.  10.00 Uhr Kirche Zimmerwald 
   Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden
   Wir beten zusammen für den Frieden, singen Friedenslieder 

aus unserer kirchlichen Tradition und lesen kurze Texte. 
   Wir laden sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein! 

so  14.  10.00 Uhr Kirche Zimmerwald  
gottesdienst zur Jahreslosung:  
‚alles, was ihr tut, geschehe in der liebe.‘ (1.Kor. 16,14) 
Pfrn. susann müller, musik: Pia messerli, Orgel

so  21.  10.00 Uhr Kirche Zimmerwald
   regionaler gottesdienst – Kirchensonntag 

hoffnung – Kraftquelle in unsicheren Zeiten  
‚ich will euch Zukunft und hoffnung geben.‘ (Jer. 29,11) 
gestaltet vom singkreis längenberg  
musik: elvino arametti, Orgel 
anschliessend apéro. herzlich willkommen!

Fr   26.  10.00 Uhr alters- und Pflegeheim Kühlewil
   ökumenischer gottesdienst 

Pfrn. andrea Figge und Pater markus bär,  
musik: Jürg bernet, Klavier

sa  27.  16.00 Uhr Kirche Zimmerwald
   Fiire mit de chliine – ‚noah und sini tier‘  
   Pfrn. susann müller und KuW-mitarbeiterin anne-lise streit
   musik: Jugendliche

so   28.  10.00 Uhr Kirche Zimmerwald
   Familiengottesdienst zum sternsingen
   ‚gemeinsam für unsere erde in amazonien und weltweit‘  
   Pfrn. susann müller, Katechet benjamin berger, KuW-

mitarbeiterin anne-lise streit und die KuW 5. Klasse 
   musik: Jürg bernet, Klavier/Orgel
   anschliessend ziehen die Kinder durch die dörfer, bringen 

den segen in die häuser und sammeln für die aktion 
sternsingen missio 21

Fahrdienst  Zu den meisten gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst 
an. bitte beachten sie dazu jeweils die angaben im anzeiger!

Unsere JUgend – KUW...

Sie finden die KUW-Anlässe auf unserer Website. Betroffene Kinder und Jugendliche 
erhalten eine persönliche Einladung.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Zwärgeträff    
Mittwoch, 31. Januar, 8.45-10.45 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Zimmerwald,
Gemütliches Zusammensein mit Spiel- und Krabbelecke.
Alle Eltern mit Kleinkindern sind HERZLICH WILLKOMMEN! 

veranstaltUngen 

Bibelkolloquium, Freitag, 5. Januar, 19.15 Uhr, Kgh Zimmerwald

Die Bibel wurde für alle geschrieben. In der herausfordernden Vielfalt dieses 
Buches entdecken auch Sie Gottesreiches und den Menschen zugewandtes 
Wesen. Gemeinsam lesen wir die apostelgeschichte und diskutieren darüber.                                                

stePhanie BUrKhard, véroniQUe engeli Und 
sUsann Müller laden sie herZlich ein.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Mein Leben in Uganda
Freitag, 19. Januar,  18.30 Uhr, 

Kirchgemeindehaus Zimmerwald 
Cécile Musinguzi-Neuenschwander 
erzählt über ihre Arbeit in Uganda für 
Menschen mit Handicap mit anschliessen—
dem Apero und Austausch. 
Wir freuen uns auf euch!
Madeleine und Christian Neuenschwander
Verein ‘ProUganda - Prothesen für ein 
neues Leben’ Schweiz

KirchgeMeinde ZiMMerWald
Pfarramt susann müller, 031 812 00 80,  

susann.mueller@kirche-zimmerwald.ch
heim Kühlewil andrea Figge 031 960 31 22,  

079 350 36 41, andrea.figge@kuehlewil.ch
Präsidentin Franziska gukelberger, 031 819 85 69 
 praesidium@kirche-zimmerwald.ch
Katechet benjamin berger, 079 678 59 94,  

benjamin.berger@kirche-zimmerwald.ch 
sekretariat irene bolzli, 031 812 00 82,  

sekretariat@kirche-zimmerwald.ch 
Öffnungszeiten: mo 14-17 uhr und mi 8-11 uhr

sigristin margrit glaus, 031 781 29 69

informationen www.kirche-zimmerwald.ch

ein angebot der erwachsenenbildung der Kirchgemeinden auf dem längenberg

Sind wir unseres Glückes Schmied?
alles hat seine Zeit – oder glückliche Bescheidenheit (Buch Kohelet)
dienstag, 9. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Renate von Ballmoos, Pfrn. Oberbalm

spiritualität ist eine Quelle der Kraft
dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Annemarie Bieri, Theologin und Erwachsenenbildnerin
Andrea Figge und Susann Müller, Pfrn. Zimmerwald

sind wir es auch in unserem Zusammenleben  
und in der gestaltung unserer Welt?
dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Barbara Klopfenstein, Pfrn. Rüeggisberg und
Daniel Winkler, Pfr. Riggisberg

Persönlich

Verabschiedung Ruedi Thalmann
Nach sechs Jahren engagierter Mitarbeit als Präsident im Kirchgemeinderat ist 
Ruedi Thalmann auf Ende Jahr zurückgetreten. 

Als Präsident hat Ruedi Thalmann die Kirchgemeinderatssitzungen und -versamm–
lungen umsichtig geleitet insbesondere auch während der Pandemie und personelle 
Veränderungen immer sehr sorgfältig begleitet. 

In seiner Amtszeit wurden die Räume für die Spielgruppe ausgebaut und der Garten 
des Kirchgemeindehauses neu gestaltet. Bei Fragen rund um die Energieeffizienz 
der Kirche engagierte sich Ruedi stark. Wir freuen uns deshalb sehr, dass Ruedi sein 
grosses Wissen auch weiterhin in der Liegenschaftskommission einbringen wird. 
Durch sein Engagement in der Kulturgruppe Wald wurden immer wieder schöne 
gemeinsame Projekte zum Beispiel die «Lange Nacht der Kirchen» wie auch wunder-
bare Konzerte möglich. Seine Arbeit als Präsident des Kirchgemeinderates war stets 
angenehm, konstruktiv und lösungsorientiert und er hat durch seine ruhige Art viel 
zum guten Einvernehmen beigetragen.

Wir danken dir herzlich, lieber Ruedi, für dein Mitdenken und dein Anpacken. Schön, 
hast du die Kirchgemeinde während den vergangenen Jahren unterstützt und mit–
gestaltet. Die von dir organisierten Ratsausflüge behalten wir in allerbester Erinnerung!
Für deine Zukunft wünschen wir dir Musse für deine vielfältigen Interessen, gute 
Gesundheit und Gottes Segen.

der KirchgeMeinderat Und die PFarrerinnen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Willkommen 
Franziska Gukelberger
Mein Name ist Franziska Gukelberger. Seit 2011 
wohne ich in Niedermuhlern und arbeite als Perso-
nalfachfrau an einer grösseren Schule in Bern. Vor  
drei Jahren war ich im Rahmen einer Mutterschafts-
vertretung fünf Monate im Sekretariat der Kirch-
gemeinde Zimmerwald tätig. Diese Zeit gab mir 
einen guten Einblick in die Kirchgemeinde und die 
Zusammenarbeit des Kirchgemeinderats.  
Schon in jüngeren Jahren war ich in der ‘Jungen 
Kirche’ aktiv und kann mich mit vielen Teilen der 
Kirche identifizieren. Dies alles motiviert mich,  
im Kirchgemeinderat mitzuwirken und ich freue mich auf die Zusammenarbeit im 
Rat, aber auch auf das Kennenlernen der verschiedensten Menschen, die eine Kirch-
gemeinde erst lebendig machen. 

Liebe Franziska Gukelberger

Wir freuen uns sehr, dass du dich als Präsidentin der Kirchgemeinde Zimmerwald 
zur Verfügung gestellt hast, gratulieren dir herzlich zu deiner Wahl und wünschen dir 
in diesem Amt viel Freude, Befriedigung und Gottes Segen.

der KirchgeMeinderat Und die PFarrerinnen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Verabschiedung Anna Böhlen
Nach gut neun Jahren engagierter Arbeit im Sekretariat unserer Kirchgemeinde 
verlässt uns Anna Böhlen auf Ende ihres Mutterschaftsurlaubes. Anna führte das 
Sekretariat selbständig, kompetent und zuverlässig. Sie war Anlauf- und 
Auskunftsstelle für Anliegen jeglicher Art der Mitglieder und der Angestellten der 
Kirchgemeinde und unterstützte tatkräftig die Pfarrerinnen und den 
Kirchgemeinderat in ihrer Arbeit. Anna hinterlässt einen bestens organisierten 
Arbeitsplatz und wir sind sehr froh, konnte sie ihre Nachfolgerin Irene Bolzli, die ihre 
Stelle seit August 2023 innehat, einarbeiten.

Wir danken dir herzlich, liebe Anna, für dein Engagement, dein Mitdenken und dein 
Anpacken. Schön, hast du unserer Kirchgemeinde während all dieser Jahre gedient 
und mit deiner unkomplizierten und stets fröhlichen Art zum angenehmen Klima 
einen wichtigen Beitrag geleistet. 

Für deine Zukunft wünschen wir dir und deiner Familie Glück und Befriedigung, vor 
allem aber gute Gesundheit und Gottes Segen.

der KirchgeMeinderat Und die PFarrerinnen
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